
Landtag Ausschussprotokoll
Nordrhein-Westfalen APr 17/830
17. Wahlperiode 21.11.2019

Haushalts- und Finanzausschuss

44. Sitzung (öffentlich)

21. November 2019

Düsseldorf – Haus des Landtags

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Vorsitz: Martin Börschel (SPD)

Protokoll: Thilo Rörtgen

Verhandlungspunkte und Ergebnisse:

1 „Ideologiefreiheit, Nutzerorientierung und Technologieoffenheit“ –
Gleichstellung der Verkehrsträger auch bei Landesreisekostengesetz
und Pendlerpauschale 5

Antrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 17/6737

– abschließende Beratung und Abstimmung (Votum an VA)

Mit den Stimmen von CDU, SPD, FDP und AfD sowie gegen
die Stimmen der Grünen lehnt der Ausschuss den Antrag ab.
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2 Klimaschutz jetzt: Energetische Gebäudesanierung endlich steuerlich
fördern! 6

Antrag
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 17/6740

Stellungnahmen 17/1922, 17/1958, 17/1973, 17/1974, 17/1985, 17/1989,
17/1996 und 17/2006

– abschließende Beratung und Abstimmung (Votum an AHKBW)

Der Ausschuss kommt überein, kein Votum abzugeben und
seine Befassung mit dem Antrag abzuschließen.

3 Zustimmung des Landtags Nordrhein-Westfalen gemäß § 64 Abs. 2
LHO zur Veräußerung von Liegenschaften des Sondervermögens
Bau- und Liegenschaftsbetrieb Nordrhein-Westfalen (BLB NRW) –
Bebautes Grundstück in Minden, Weserglacis 7

Vorlage 17/2582

Mit den Stimmen von CDU und FDP gegen die Stimmen von
SPD und Grünen sowie bei Stimmenthaltung der AfD stimmt
der Ausschuss dem Antrag in Vorlage 17/2582 zu.

4 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nord-
rhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2020 (Haushaltsgesetz 2020) 8

Gesetzentwurf
der Landesregierung
Drucksache 17/7200
Drucksache 17/7800 (Ergänzung)
Vorlagen 17/2698 und 17/2707

– abschließende Beratung und Abstimmung, auch über Änderungsanträge
(Vorbereitung der 2. Lesung)

und

Finanzplanung 2019 bis 2023

Drucksache 17/7201

– Kenntnisnahme und Abgabe einer Beschlussempfehlung an das Plenum
zur 2. und 3. Lesung



Landtag Nordrhein-Westfalen - 3 - APr 17/830

Haushalts- und Finanzausschuss 21.11.2019
44. Sitzung (öffentlich) rt

in Verbindung mit

Gesetz zur Änderung haushaltswirksamer Landesgesetze
(Haushaltsbegleitgesetz 2020)

Gesetzentwurf
der Landesregierung
Drucksache 17/7203

– abschließende Beratung und Abstimmung, auch über Änderungsanträge
(Vorbereitung der 2. Lesung)

Allgemeine Aussprache 9

Beratung und Abstimmung über die Änderungsanträge 21

Einzelplan 07: Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 21

Zu: Kapitel 07 090, Titel 633 40

Antrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
(siehe Drucksache 17/8007, Seite 24)

Schlussabstimmung 23

In der Gesamtabstimmung empfiehlt der HFA dem Landtag
mit den Stimmen von CDU und FDP sowie gegen die Stimmen
von SPD, Grünen und AfD, den Haushaltsgesetzentwurf der
Landesregierung anzunehmen.

Finanzplanung 2019 bis 2023 23

Einstimmig nimmt der Ausschuss die mittelfristige Finanz-
planung 2019 bis 2023 zur Kenntnis.

Haushaltsbegleitgesetz 23

Mit den Stimmen von CDU, FDP und Grünen sowie gegen die
Stimmen von SPD und AfD stimmt der Ausschuss dem
Haushaltsbegleitgesetz zu.
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5 Gesetz zur Regelung der Zuweisungen des Landes Nordrhein-
Westfalen an die Gemeinden und Gemeindeverbände im Haushalts-
jahr 2020 (Gemeindefinanzierungsgesetz 2020 – GFG 2020) und zur
Änderung des Stärkungspaktgesetzes 24

Gesetzentwurf
der Landesregierung
Drucksache 17/7202
Drucksache 17/7800 (Ergänzung)

– abschließende Beratung und Abstimmung, auch über Änderungsanträge
(Vorbereitung der 2. Lesung)

Mit den Stimmen von CDU und FDP sowie gegen die Stimmen
von SPD, Grünen und AfD stimmt der Ausschuss dem Gesetz-
entwurf zu.

6 Unterrichtung zum Stand der Reform der Grundsteuer 25

Bericht
des Ministers der Finanzen
Vorlage 17/2748
vgl. Vorlagen 17/2462, 17/2471 und 17/2604

− Wortbeiträge 25

* * *
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